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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2

SG Schönfeld Kassel 1989 : PSV G.-W. Kassel II 
Dienstag, 26.03.2024, 18:15 Uhr

Brümmer tütet den Sieg für die SG Schönfeld Kassel 1989 ein

Am 18. Spieltag der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 2 traf die SG Schönfeld Kassel 1989 am
Dienstagabend auf die Gäste vom PSV G.-W. Kassel II. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt
weniger als 2 Stunden dauerte, ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Mujo Gegic, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Uwe Brümmer, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der PSV G.-W.
Kassel II dieses Match unvollständig bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Gegic / Mayer beim 11:4,
12:10, 15:13 von Hänel / Kemal. Einen Punkt erhielt die SG Schönfeld Kassel 1989 wenig später, da
Brümmer / Karakaya ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mujo Gegic überzeugte im Einzel
gegen Noah Kemal, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Bei der folgenden Vier-
Satz-Niederlage gegen Martin Hänel hatte Uwe Brümmer nur im ersten Satz eine Chance. Beim
Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Einen kampflosen
Sieg verbuchte anschließend Hermann Mayer, da der PSV G.-W. Kassel II unvollständig angetreten
war. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen wenig später Taylan Karakaya letztlich im
Repertoire, um Oliver Jung final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Martin Hänel zeigte Mujo Gegic indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts
zu rütteln. Nur einen Satz verlor Uwe Brümmer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Noah Kemal
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Hermann Mayer seinem Gegner Oliver Jung letztlich beim 5:11, 11:6, 8:11, 10:12 nicht gefährlich
werden. Ohne Mühe gewann nachfolgend Taylan Karakaya sein Einzel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Schönfeld Kassel 1989 nun ein Punktekonto von 36:0 Punkten
auf, während der PSV G.-W. Kassel II vor dem nächsten Spiel, das am 16.04.2024 gegen den
Sportclub Niestetal VIII ansteht, 17:19 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Schönfeld
Kassel 1989 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.04.2024 gegen den SV Helsa 1945 II.

 Statistik:
 SG Schönfeld Kassel 1989

Doppel: Gegic / Mayer 1:0, Brümmer / Karakaya 1:0 
Einzel: M. Gegic 2:0, U. Brümmer 1:1, H. Mayer 1:1, T. Karakaya 1:1 

 PSV G.-W. Kassel II
Doppel: Hänel / Kemal 0:1, Jung / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Hänel 1:1, N. Kemal 0:2, O. Jung 2:0


